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BETREFF Schriftliche Frage der Abgeordneten Heike Hänsel der Fraktion DIE LINKE 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

Ihre Frage, Arbeitsnummer 3/399 (Eingang Bundeskanzleramt: 26.03.2020), beantworte ich wie 

folgt: 

Frage: 

Wie erklärt die Bundesregierung, dass die Firma Curevac AG laut Medienberichten vom 

15.03.2020 mit der Regierung der Vereinigten Staaten über einen Exklusivvertrag für einen in 

der Entwicklung befindlichen Impfstoff für das SARS-CoV-2 verhandelt, obwohl Curevac 

diesen Impfstoff zeitgleich „gemeinsam mit dem bundeseigenen Paul-Ehrlich-Institut für 

Impfstoffe und biomedizinische Arzneimittel" entwickelt und wieviele Bundesmittel und 

finanzielle Mittel der EU hat Curevac bisher für die Erforschung dieses Impfstoffes erhalten 

(https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/tuebingen/usa-rechte-corona­

impfstoff-von-tuebinger-firma-100.html)? 

Antwort: 

Nach Kenntnis der Bundesregierung und nach öffentlich zugänglicher Mitteilung von Cure Vac 

vom 15. März 2020 hat es kein Angebot der USA für eine Übernahme von CureVac oder einen 

Exklusivvertrag für einen Impfstoffkandidaten gegen SARS-CoV-2 gegeben. 

Das Paul-Ehrlich-Institut (PEI) bietet industriellen Arzneimittelentwicklern und 

translationalen Forschungseinrichtungen m Deutschland die Möglichkeit zur 
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